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Aus der Tätigkeit unserer Schiess-Sektion

Unsere Schützen haben bereits die Hälfte des für das
Jahresprogramm zählende Pensum absolviert. Am Eidg, Feldsektions-
wettschiessen, das in der ganzen Schweiz am 30,/31, Mai
durchgeführt wurde, hat unsere Sektion mit 19 Mann teilgenommen und
dabei einen sehr schönen Erfolg erzielt, der auch anlässlich
des Absendens in Buchs vom Bezirksschützenmeister gebührend
vermerkt wurde. Nachstehend unsere Rangliste:

Wie bekannt, geht es beim Feldschiessen nicht in erster Linie
um die erreichte Punktzahl sondern nach der Devise: Beteiligung
kommt vor dem Rang', Wenn in unserem Fall berücksichtigt wird,
dass verschiedene Mitglieder der Schiess-Sektion seit Jahren
nicht mehr mit dem Karabiner geschossen haben und in dieser
Saison höchstens dreimal Gelgenheit zum Ueben hatten, dürfen
wir mit den erzielten Resultaten voll und ganz zufrieden sein.
Denjenigen, welchen es diesmal nicht zu Kranz oder Karte
gereicht hat, rufen wir zu: Kopf hoch', fleissig weiterüben und
nächstes Jahr besser machenl Dieser Vorsatz entspricht alter
Schützentradition,
Wenn es auch nicht unserer Absicht entspricht, einzelne
Leistungen speziell zu würdigen, so möchten wir doch an
dieser Stelle das glänzende, von Schützenkamerad Albert Gmür
erreichte Resultat von 85 Punkten erwähnen. Von über 500 Schützen,
welche in Buchs das Feldschiessen absolvierten, haben nur zwei
die Punktzahl von 8 5 erreicht'. Wir gratulieren Kamerad Gmür
auch an dieser Stelle nochmals herzlich zu seinem Erfolg, der
umso beachtenswerter ist, als Albert Gmür ihn als Veteran
errungen hatî
Von unseren 19 Schützen haben 8 das Kranzresultat von 72 Trefferpunkten

erreicht. Auf die Kranzabzeichen und Kranzkarten müssen
wir allerdings noch längere Zeit warten, da uns diese direkt durch
die zuständige Stelle in Bern zugestellt werden.
Im übrigen haben wir noch die erfreuliche Mitteilung zu machen,
dass die Fürstliche Regierung in zuvorkommender Weise den
Mitgliedern unserer Schiess-Sektion die Bewilligung erteilt hat,
die Waffen nach Hause zu nehmen. Für dieses Entgegenkommen sei
auch an dieser Stelle bestens gedankt.
Abschliessend möchten wir noch der Hoffnung Ausdruck geben, dass
der Schwung und Elan in unserer Schiess-Sektion weiter anhält
und unsere Schützen ihr Pensum noch erfolgreich erfüllen können.

85 Punkte Gmür Albert
79 Punkte Baumgartner Josef

Schlatter Beat
78 Punkte Müller Hans
76 Punkte Loppacher Kurt
(etc. etc. gemäss beil, Rangliste)

RANGLISTE
1. Gmür AiIber
2. Baumgartner Josef
3. Schlatter Beat
4. Müller Hans

Albert 03 85 Trefferpunkte
22 79
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5. Loppacher Kurt
6. Hächler Werner
7. Schlatter Walter
8. Bosshard Gustav
9. Merkli Alois

10. Leuzinger Heinrich
11. Meier Walter
12. Stettier Werner
13. Jud Johann

14. Bossard Harry
15. Strub Paul
16. Tödtli Albert
17. Voigt Dominique
18. Steiger Karl
19. Kubli Ernst

34- 76 Trefferpunkte
24 75 "

15 73 "

13 7 3 "

34 68 "

17 64 "

2 3 64 "

2 6 64 "

09 59 "

40 59 "
0 5 52 "

22 49 "
39 4 6 "

24 4 6 "
0 3 41 "
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"'raune Pässe werden wertlos

Wir machen nochmals darauf aufmerksam, dass die alten Schweizerpässe

mit dem braunen (gelb-braunen) Umschlag, die

a) in der Schweiz vor dem 1. August 1959 und

b) im Ausland durch die zuständigen schweizerischen Ver¬
tretungen (Botschaften, Konsulate) vor dem 1. Oktober 1959

ausgegeben wurden, ihre Gültigkeit am 31. Juli 1964 um 24,00 Uhr
verloren haben.
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